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Herzlichen Dank für die Unterstützung!



&roll
Wir laden Sie herzlich zum zweiten Filmabend ins 
Stadmuseum Aarau ein. Zu sehen ist eine Auswahl 
von aussergewöhnlichen Beiträgen des internationa-
len Kurzfilmfestivals «look&roll» über das Leben mit 
Einschränkungen.

Ort:	S tadtmuseum Aarau
	S chlossplatz 23
	 5000 Aarau
Eintritt:	F r. 15.– /10.– (IV, AHV, Studierende, 

Förderverein look & roll)
Reservation:	T el. 062 836 05 17
	 (Dienstag–Freitag, 11–17h)
	 oder museum@aarau.ch
Moderation: 	G erhard Protschka, Festivalleiter

Alle Filme werden mit deskriptiven Untertiteln in 
deutscher Sprache sowie mit einer Live-Audiodeskrip-
tion für Blinde und Sehbehinderte vorgeführt. Die 
Moderation wird in Gebärdensprache übersetzt.

programm (73 Min.), 18.30h

William Mager, Grossbritannien 2010, Fic., 2 Min., OV/BSL/d/f. Ein amüsanter Sketch 
über einen gehörlosen Räuber, sein Opfer und über eine Gebärdensprachdolmet-
scherin, die etwas ratlos zwischen beiden steht. Was geschieht, wenn ein gehör-
loser Mensch eine Übersetzerin bucht, um ein Verbrechen zu begehen? Dienst 
nach Vorschrift?

(Der Glühbirnensammler) Summer De Roche, Australien 2012, Doc., 7 Min., OV/d/f. 
Andrew Pullen hat bereits über 10‘000 Glühbirnen gesammelt. Sein Wissen auf 
diesem Gebiet liegt aber mehr oder weniger brach, denn er ist «Aspie».

Andrew Moir, Kanada 2012, Doc., 18 Min., OV/d/f. Eine einfühlsame Dokumentation 
über den Umgang zweier Familienväter mit ALS. Diese unheilbare Krankheit ver-
langt von Betroffenen früher oder später eine dramatische und folgenreiche Ent-
scheidung, die keine Zwischenlösung zulässt. 

DEAF MUGGER

THE GLOBE COLLECTOR

JUST AS I REMEMBER

(Der Stotterer) Benjamin Cleary, Irland 2015, Fic., 13 Min., OV/d. Carsen stottert 
und lebt deswegen eher zurückgezogen. Im Internet tauscht er sich seit einigen 
Monaten mit Ellie aus. Als Ellie ein Treffen vorschlägt, gerät Carsen erst einmal 
in Panik. Kann er sich dieser Herausforderung stellen? Der Film wurde 2016 mit 
einem OSCAR ausgezeichnet.

STUTTERER

(Mein Liebling) Daniel Metge, Frankreich 2011, Fic., 22 Min., OV/d/f. «Romain ist mein 
Schatz. Wir küssen uns mit der Zunge. Wir werden heiraten, wir werden Kinder 
haben und wir werden sogar Sex machen. Im Heim ist das verboten. Darum 
begleitet uns meine Schwester zu einem Wochenende auf dem Land. Als 
Liebespaar!»

MON AMOUREUX

(Nimm mich) Anaïs Barbeau-Lavalette /André Turpin, Kanada 2014, Fic., 11 Min., OV/d. 
Mani arbeitet seit Kurzem als Pfleger in einem Wohnheim für Menschen mit Be-
hinderungen. Zu seinen Pflichten gehört auch die Begleitung im Intimzimmer, 
das für sexuelle Kontakte genutzt werden kann. Eines Tages wartet dort eine be-
sonders heikle Aufgabe auf ihn.

PRENDS-MOI


